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Badeverbot am Küstenabschnitt rund um den 

Hafen Wangersiel 

 

Im Küstenabschnitt rund um den Hafen Wangersiel sind Ecoli-Bakterien 

nachgewiesen worden. Der Landkreis erlässt bis Samstag vorsorglich ein 

generelles Badeverbot für diesen Abschnitt. 

 

Jever/Horumersiel – Bei den letzten Proben der Badegewässerqualität am 14. 

Juli am Küstenabschnitt rund um den Hafen Wangersiel (Horumersiel) ist bei 

einer von zwei Proben eine Überschreitung des Grenzwertes des Parameters 

Escherichia coli (Ecoli-Bakterien) nachgewiesen worden. Aus diesem Grund hat 

der Landkreis Friesland vorsorglich ein bis Samstag geltendes Badeverbot für 

diesen Küstenabschnitt angeordnet. 

Der Grenzwert für den Parameter Escherichia coli liegt bei mehr als 1 800 

Kolonie Bildenden Einheiten / 100 ml. In einer Probe wurde ein Wert von 4.564 

KBE/100 ml festgestellt. Die zweite Probe liegt mit 1.520 KBE/100 ml unter dem 

Grenzwert. 

Heute werden während des Mittagshochwassers in Horumersiel neue Proben 

genommen und durch das Niedersächsische Landesgesundheitsamt in Aurich 

untersucht. Das Ergebnis der Proben wird dem Landkreis am Samstag morgen 

übermittelt. 

Es handelt sich offensichtlich nur um eine punktuelle Überschreitung der 

Grenzwerte, da die Vergleichsuntersuchungen an den Küstenabschnitten in 

Schillig und Hooksiel unauffällig und innerhalb der gesetzlichen Grenzwerte 

liegen.  
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Da es sich bei dem Küstenabschnitt um ein Tidegewässer handelt, das zweimal 

täglich überflutet wird, findet ein regelmäßiger Austausch des Wassers statt. Der 

Landkreis Friesland geht auf Grund der Wetterlage in den letzten Tagen davon 

aus, dass die heutigen Proben wieder unter den Grenzwerten liegen werden. Zur 

Ursache der Grenzwertüberschreitung können aktuell noch keine Aussagen 

getroffen werden. 

 

Mit freundlicher Bitte um Berücksichtigung,  

 

Rainer Graalfs 

stv. Pressesprecher 
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